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Zielmarktdefinition für die Anlagestrategien 

Grüne Welt 50 und 100 

Stand:  10.11.2025 

Ersteller: Wachstum und Value Finanzportfolioverwaltung GmbH 

Produktform:  Standardisierte, fondsgebundene Vermögensverwaltung 

1. Einleitung 

Diese Zielmarktdefinition wurde gemäß den regulatorischen Vorgaben der MiFID II und des § 80 

WpHG erstellt. Sie dient der Einordnung der Strategiedepots Grüne Welt 50 und Grüne Welt 100 

für den Vertrieb.  

Die vorgenannten Anlagestrategien basieren ausschließlich auf ETFs, die strengen ESG-

Filterkriterien unterliegen, und richten sich an Privatkunden mit unterschiedlichen Risikoprofilen, 

aber einem gemeinsamen Interesse an nachhaltigen Investments. 

2. Zielmarktabgrenzung 

 
Strategie Zielsetzung Vermögens-

allokation 

Zielrendite* 

 

Verlusttrag-

fähigkeit 

Risiko-

klasse 

Anlage-

horizont 

Nachhaltig-

keit** 

Grüne 

Welt 50 

Stabilitäts-

orientiertes 

ESG-Wachstum 

bis zu 50% 

Aktien-ETFs  

ca. 50% 

Anleihen-

ETFs 

Geldmarkt + 

2,5 % 

mittel mittel > 3 Jahre      Artikel 8 / 

ESG-konform 

Grüne 

Welt 100 

Wachstums-

orientiertes 

ESG-Investment 

bis zu 100% 

Aktien-ETFs 

Geldmarkt + 

5,0 % 

mittel bis 

hoch 

mittel bis 

hoch 

> 5 Jahre      Artikel 8 / 

ESG-konform 

* Zielrenditen sind unverbindliche Kalkulationsgrößen ohne Garantie, die kein verlässlicher Indikator für die 

zukünftige Wertentwicklung sind. Sie dienen der Einordnung der Chancen-/Risikostruktur. 

** Beide Strategien basieren ausschließlich auf nachhaltigen ETFs gemäß ESG-Kriterien und erfüllen die 

Anforderungen nach Artikel 8 Artikel der Offenlegungsverordnung (EU 2019/2088). 
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3. Zielkundengruppe (positiver Zielmarkt) 

Die Anlagestrategien richten sich an Privatkunden, professionelle Kunden oder geeignete 

Gegenparteien mit: 

- mit mittlerer bis hoher Risikobereitschaft 

- mittel- bis langfristigem Anlagehorizont 

- ESG-orientierter Anlagestrategie (Artikel 8 Artikel der Offenlegungsverordnung (EU 

2019/2088) 

- Grundverständnis für ETFs und nachhaltige Investments 

- Bereitschaft zur vollständigen Delegation (diskretionäres Mandat) 

4. Ausschlusskriterien (negativer Zielmarkt) 

Nicht geeignet für Anleger, die: 

- keinerlei Schwankungen oder Substanzverluste akzeptieren 

- kurzfristige Liquidität benötigen 

- nicht nachhaltig investieren möchten 

- keine Kenntnis über ETF-Strukturen haben 

- ein Mandat mit Kapitalgarantie oder fester Auszahlung erwarten 

5. Vertriebsweg und Verwendung 

Zugelassene Vertriebswege: 

- Anlageberatung mit Geeignetheitsprüfung 

- Anlagevermittlung mit Angemessenheitsprüfung 

Dieses Dokument dient der Vorlage im Rahmen der Anlagevermittlung bzw. der Anlageberatung. 

Das Dokument wird unter www.wuv-investment.de/rechtliches zur Verfügung gestellt. 

 


